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«Es ist die Freude an der Musik, 
die uns verbindet», sagt Ramón 
Carlucci. Der 25-Jährige ist Vor-
stand / Präsident des Muucamps 
und Chorleiter. Jedes Jahr in den 
Herbstferien findet eine Lagerwo-
che für musikbegeisterte Jugend-
liche statt. Vom 14. bis 21. Oktober 
reisen sie gemeinsam nach Elm. 
«Wir nutzen die Zeit im Camp, um 
eine grosse Musik-, Theater- und 
Tanzshow zu planen, die wir im 
November aufführen», sagt Car-
lucci. Alle ziehen an einem Strang, 
um eine tolle Show zu zeigen. 

Im Muucamp dreht sich alles um 
Musik. Sound gibts immer und 
überall, «auch beim Teller-Abwa-
schen in der Lager-Küche», sagt 
Ramón Carlucci und lacht. Er ist 
seit vielen Jahren als Leiter im Muu-
camp aktiv, welches als Verein auf-
gezogen ist. «Es steckt viel Arbeit 
und Organisation dahinter, wir müs-
sen Sponsoren finden, Lagerhütten 
und passende Locations für die 
Shows.» Er arbeitet in der IT-Bran-
che und engagiert sich ehrenamtlich 

fürs Muucamp. Als Jugendlicher hat 
er selber teilgenommen und mit 
Freude Schlagzeug gespielt. «Viele 
ehemalige Muucamper engagieren 
sich heute als freiwillige Leiter, was 
uns natürlich sehr freut.»

Das Muucamp hat sich unter Ju-
gendlichen etabliert. Wer teil-
nimmt, darf je nach Interesse 
Workshops besuchen für Bühnen-
bild, Multimedia (Foto & Film), 
Tanz, Theater oder Band (Schlag-
zeug, Gitarre, Piano, Trompete). 
Alle Teilnehmenden zwischen 13 
und 18 Jahren sowie die rund 17 
Leiterinnen und Leiter singen im 
Chor, der in Sopran, Alt und Te-
nor / Bass unterteilt ist. «Wir  
suchen keine Talente, die Freude 
an der Musik zählt.»

Die Jungen schätzen es, dass sie 
im Camp während einer intensiven 
Woche ihre Kreativität ausleben dür-
fen. Sie singen, tanzen und musizie-
ren mit Gleichgesinnten, ermutigen 
sich gegenseitig. «Die Camps sind 
sehr verbindend, es entstehen oft 
schöne Freundschaften», sagt Ra-
món Carlucci. Auch wenn mehrheit-
lich Amateure dahinterstecken: Die 
Shows, die jeweils rund 500 Perso-
nen begeistern, sind professionell 
aufgezogen, es wird weder Arbeit 
noch Aufwand gescheut. 

Das diesjährige Camp wird gut be-
sucht sein, «wir suchen noch junge 
Leute, die gerne ein Blasinstrument 
spielen oder Schlagzeug, und gene-
rell brauchen wir noch mehr Jungs 
im Camp». Es sei zudem möglich, 

sich auf die Interessenliste fürs Camp 
im nächsten Herbst zu setzen. Jahr 
für Jahr erarbeitet das Leiterteam ein 
neues Thema und wählt die passen-
den Songs dazu aus. Ramón Car-
lucci: «In einer Woche wächst eine 
Gruppe junger Menschen zu einer 
Familie zusammen – der Muu Fa-
mily. Es ist einmalig.

Vielseitiges und kreatives Zusammenleben in der Stadt- 
gemeinschaft wäre ohne die vermittelnden Engagements 
der Vereine gar nicht denkbar. Zürich hat über 350 Vereine.
Einer davon ist das Muucamp.

Junge Leute und 
Musik überall
Blickpunkt  Das Muucamp hat sich unter Jugendlichen etabliert. Während einer Herbst-Lagerwoche planen 
junge Menschen, die Musik lieben, eine gemeinsame Show. Alle ziehen an einem Strang. Von Ginger Hebel

Das beliebte Muucamp findet jeden Herbst statt. Während einer Woche stellen alle teilnehmenden Jugendlichen und 
Leiter eine grosse Musik-, Theater- und Tanzshow auf die Beine. Zudem singen alle im Chor. Bild: PD

Gründung: 1996
Mitglieder: 17 Leiterinnen und 
Leiter, alles Ehrenamtliche sowie 
Freiwillige, pro Camp rund 45 
Jugendliche zwischen 13 und 18 
Jahren
Jahresbeitrag: Das einwöchige 
Herbstlager kostet 300 Franken inkl. 
Reise und Verpflegung 
Willkommen sind: Junge Men-
schen, die Freude an Musik und 
Musizieren haben
Nächste Anlässe: 
Muushow 2023: MuudChange 
Mehrzweckhalle Hermetsbühl 
Hittnau, 4. November, 20 Uhr, 
5. November, 17 Uhr. Barbetrieb. 
Eintritt kostenlos, Kollekte
Singing Christmas Tree,  
26. November 2023, 14.30 und 
15.30 Uhr, Werdmühleplatz Zürich 
Weitere Infos: www.muucamp.ch

Fakten und Zahlen

In einer losen Serie würdigt das 
«Tagblatt der Stadt Zürich» das 
vielseitige Vereinswesen und 
sucht deshalb besondere Vereine, 
die ihre Geschichte erzählen.

Bitte melden unter:
redaktion@tagblattzuerich.ch

Vereine gesucht!


